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Hamburg, den 16.05.2018 
Sehr geehrtes Mitglied des Europäischen Parlaments, 
 

Wie Sie wissen, haben wir Ihnen Im Herbst 2016 einen Brief geschrieben und Ihnen, den 
Mitgliedern des Ausschusses für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten unsere 
Unterstützung bei der Entwicklung von Vorschläge über die Reorganisation der 
Sicherheit unter Arbeitsbedingungen zugesagt. 
 
Gerade im letzten Monat haben die Delegierten aus nahezu allen EU Mitgliedsländern 
und darüber hinaus anrainende Mitgliedsstaaten die Qualitätsstandards für den  
Onkologisch pharmazeutischen Service (QuapoS) der in über 20 Jahre entwickelt wurde 
in seiner sechsten Fassung beschlossen 
 
Erneut haben wir die Anforderungen an die Gesetzgebung aufzuzeigen, wie auch die 
Fähigkeit der Onkologischen Apotheker präsentiert, im Gesundheitssystem für sichere 
und gesunde Arbeitsbedingungen zu sorgen.  
Wir haben zur Kenntnis genommen, dass sich das EU-Parlament mit den auch uns 
betreffenden Fragen in dem Report on the proposal for a directive of the European 
Parliament and of the Council amending Directive 2004/37/EC on the protection 
of workers from the risks related to exposure to carcin ogens or mutagens at work 
(COM(2017)0011 – C8-0010/2017 – 2017/0004(COD)  beschäftigt. 
 
Wir haben aber erkennen müssen, dass in einigen ganz praktischen Fragen die 
Wirklichkeit besser dargestellt werden kann bzw. Kenntnisse in einer EU-weiten, von 
Firmen unbeeinflussten, unabhängigen Untersuchung erlangt werden müssen, um der 
Absicht wirklichen Nachdruck zu verleihen, die Arbeitsbedingungen aller Beschäftigten 
im Gesundheitswesen umfassend zu schützen.  
 
Wir haben deshalb einen Vorschlag unterbreitet, den wir Ihnen persönlich zu Kenntnis 
bringen wollen. Wir hoffen mit Ihnen zusammen einen nachhaltigen Beitrag für die 
Beschäftigten in Europa zu leisten. 
 
Wir stehen Ihnen jederzeit persönlich für Rückfragen zur Verfügung  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
 
Klaus Meier    Tilman Schöning 

 
 
Committee on Employment and Social Affairs 
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